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Aidlingen – Laußnitz

20 Jahre freundschaftliche Beziehungen
20 Jahre ist es mittlerweile schon her, dass zwischen der Gemeinde Aidlingen und der sächsischen 
Gemeinde Laußnitz freundschaftliche und partnerschaftliche Beziehungen geknüpft wurden. Zur Fei-
er dieses runden Jubiläums ist am Himmelfahrts-Wochenende eine Delegation des Laußnitzer Ge-
meinderats nach Aidlingen angereist. Mit einem umfangreichen Informations- und Besuchsprogramm 
wurden die freundschaftlichen Bande zwischen den beiden Gemeinden dabei vertieft und gefestigt. 
Als äußeres Zeichen der freundschaftlichen Beziehungen der beiden Gemeinden steht nun am Feu-
erwehrgerätehaus eine Metallskulptur, deren beiden Halbstämme die beiden waldreichen Gemeinden 
symbolisieren sollen. 

Das Laußnitzer Apfelbäumchen, 2006 im Garten des Diako-
nissenmutterhauses gepflanzt, hat sich prächtig entwickelt

Von großem kommunalpolitischem Interesse war das Aidlin-
ger Friedhofsmanagement

Mit einem Feuerwehrmehrkampf wurde in diesem Jahr der 
Wanderpokal zwischen den Gemeinden ausgetragen

Enthüllt – die Freundschaftsplastik zum 20. Jubiläum
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Notdienste / Service

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis im 
Krankenhaus Sindelfingen
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Telefonnummer: 07031-98-13131
Die ärztliche Notfallpraxis ist samstags von 8.00 Uhr bis 
montags 8.00 Uhr und an Feiertagen (ab 20.00 Uhr zwin-
gend mit telefonischer Voranmeldung) unter o.g. Telefonnum-
mer erreichbar.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblingen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120, 
Telefon: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 9:00 Uhr. Werktags (falls 
der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 19:30 Uhr.
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
Zentrale Notfallrufnummer: 01805 344 533

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wochen-
ende - 18./19. Mai 2013 (Pfingstsonntag) - und für Montag 
- 20. Mai 2013 (Pfingstmontag) - erfragen Sie bitte im Notfall 
über Tel. 0711 7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende - 18./19. Mai 2013 (Pfingstsonntag) - und 
am Montag - 20. Mai 2013 (Pfingstmontag) - hat die Praxis 
Dr. Essig, Wolboldstraße 5, Sindelfingen, Tel. 07031/814361 
für Hunde, Katzen und Heimtiere, falls Haustierarzt nicht 
erreichbar (telefonische Voranmeldung unbedingt erfor-
derlich), Bereitschaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr (24-Stunden-
dienst)
- Donnerstag, 16. Mai 2013
 Alte Apotheke Gärtringen, Wilhelmstraße 2, Gärtringen
- Freitag, 17. Mai 2013
 Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herrenberg
- Samstag, 18. Mai 2013
 Apotheke am Markt, Pfarrgasse 5, Deckenpfronn
- Sonntag, 19. Mai 2013 (Pfingstsonntag)
 Apotheke Waegerle, Marktplatz 3, Ehningen
- Montag, 20. Mai 2013 (Pfingstmontag)
 Apotheke am Hasenplatz, Hindenburgstraße 38, Herrenberg

- Dienstag, 21. Mai 2013
 Gäu-Apotheke, Bahnhofstraße 5, Nebringen
- Mittwoch, 22. Mai 2013
 Carmel-Apotheke, Hauptstraße 14, Nufringen

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.

Rat & Tat

Wir unterstützen ehrenamtlich unsere 
älteren und alleinstehenden Mitbürger/-innen
der Gesamtgemeinde Aidlingen. 
Rufen Sie uns an, wir kommen und helfen. 
Tel: G. Diehl 07034-8946 und W. Flender 07034-30547

Kranken- und Altenpflegedienst

Diakoniestation Aidlingen
Kranken- und Altenpflege, 
Hauswirtschaftlicher Dienst,
Nachbarschaftshilfe und weitere Leistungen
Pflegedienstleiter: Herr Peter Oestringer
Böblinger Straße 8, Tel. 07034 993448

Notfallhandy: 0172 7494288
Der Anrufbeantworter wird täglich mehrmals abgehört.
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Unsere Homepage: www.diakonie-aidlingen.de

Gesundheitszentrum Aidlingen
Häusliche Kranken- und Altenpflege
(Grundpflege, Wundversorgung, Stoma u.a.),
Alltagsbegleitung (Hauswirtschaftlicher Dienst,
Demenz-Betreuung nach § 45b u.a.) Badstraße 8 (gegenüber 
vom Rathaus)
Pflegedienstleitung: Herr Patrick Wochele
Tel.: (07034) 2516-0 (tagsüber), Fax: (07034) 2516-18
Tel.: (07034) 2516-10 (Notfälle, 24 Std.)
E-Mail: pflege@gz-aidlingen.de
Homepage: www.gz-aidlingen.de

Das Krisentelefon 07031 663-3000
DAS KRISENTELEFON RICHTET SICH AN
-	� Pflegende Angehörige
-	� Seniorinnen und Senioren
-	� In der Altenarbeit Tätige
WIR UNTERSTÜTZEN SIE DURCH
-	� Beratung in kritischen Lebens- und Pflegesituationen
-	� Vermittlung von Gesprächskreisen für pflegende An-

gehörige und weiteren Angeboten im Rahmen der 
Altenhilfe

-	� Vermittlung an weiterführende Hilfen
SIE ERREICHEN UNS VON MONTAG BIS FREITAG 
VON 16-18 UHR UNTER DER TELEFONNUMMER 
07031/663-3000
MONTAGS AUCH IN TÜRKISCHER SPRACHE

Aidlinger Wochenmarkt

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz
Obst, Gemüse, Eier

Honig aus dem Heckengäu
Pflanzen und Schnittblumen
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Achtung Manuskriptschreiber
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 22 (Fron-
leichnam) ist Donnerstag, 23. Mai 2013.
Die Erfassung in das Redaktionssystem Nussbaum-Online-
Senden (NOS) ist bis 16.00 Uhr möglich. 

Amtliche Bekanntmachungen

 

Verkehrsüberwachung Gemeinde Aidlingen

Datum Zeit Straße
zulässige  

km/h
Fahrzeuge 

gesamt
zu 

schnell %
max. 
kmh

2.5.13
13.26-
16.00 K1063 70 508 16 3,1 101

2.5.13
16.26-
17.51 Sonnenbergstr. 30 44 7 15,9 46

2.5.13
18.24-
18.57 K1067 80 94 2 2,1 90

2.5.13
19.15-
20.20 Furtholz 30 33 4 12,1 46

5.5.13
09.16-
09.55 K1063 70 42 2 4,7 85

5.5.13
10.04-
13.30 Hauptstr. 50 1.719 81 4,7 78

Fronleichnamsprozession
Bei der Fronleichnamsprozession am 30.05.2013 kommt es 
zwischen 11.00 und 12.00 Uhr zu Verkehrsbehinderungen in 
Aidlingen. Die Prozessionsstrecke geht über die Feldbergstra-
ße, Furtholz bis zur Katholischen Kirche an der Hauptstraße.
Wir bitten die Anlieger um Beachtung und Verständnis

Verkehrsschau in der Gemeinde Aidlingen
Bei der letzten Verkehrsschau mit Vertretern vom Landrat-
samt Böblingen, des Straßenbauamts, der Straßenmeisterei 

und der Polizeidirektion Böblingen wurden wieder Anträge 
die an die Verkehrsbehörde gestellt wurden behandelt.
Es wurden folgende Entscheidungen getroffen:

1.	� Der Einrichtung eines Fußgängerüberwegs in der Böblinger 
Straße/Brettergässle konnte nicht zugestimmt werden.

2. Eine Anbringung des Verkehrszeichens Durchfahrt ver-
boten am Feldweg zum Gewann Nasse Äcker ist nicht 
erforderlich.

3. Einer Sperrmarkierung vor Gebäude Bachgasse 6 wurde 
nicht zugestimmt.

4. Die bestehende Sperrmarkierung in der Brunnengasse 
wird nicht verändert.

5. Im Bereich der Buchhaldenschule wird ein weiteres Hal-
teverbotszeichen aufgestellt.

6. Für eine Hinweisbeschilderung am Spielplatz Ruhestein-
weg wurde keine Notwendigkeit gesehen.

7. Die Geschwindigkeitsbeschränkung auf der K1067 wird 
nicht verlängert.

8. Die Entscheidung über eine Einführung der Parkschei-
benregelung im Schlosshof wurde dem Ortschaftsrat 
Deufringen überlassen.

9. Eine Geschwindigkeitsbeschränkung in der Gechinger 
Straße/Aidlinger Straße ist nicht möglich. Zur Verbes-
serung der Verkehrssituation wird an Teilstücken eine 
Mittelmarkierung angebracht.

10.Die Anforderungszeit an der Lichtsignalanlage in Deufrin-
gen wird auf 22.00 Uhr verlängert.

11.Eine Mittelmarkierung in der Alten Steige ist nicht erfor-
derlich.

12.Einer Mittelmarkierung im Bergweg wurde nicht zuge-
stimmt.

13.Die Ortstafel in Dachtel wird vor die Einmündung Wolfs-
pfad versetzt.

14.Am Feldweg Brunnenberg wird das Verkehrszeichen 
Durchfahrt verboten mit Zusatz (Land – und forstwirt-
schaftlicher Verkehr frei) angebracht.

„Energieagentur vor Ort“

Individuelle Erstberatung zu 
Wärmedämmung und Hei-
zungsanlagen für Hausbesitzer
Nutzen Sie die kostenlose, neut-
rale und individuelle Erstberatung 
der Energieagentur des Landkreises Böblingen. Ratsuchende 
Bürgerinnen und Bürger erhalten dort eine erste Grobein-
schätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, Hinweise zur 
Energieeinsparung, zu erneuerbaren Energien und zu mögli-
chen Förderungen sowie Tipps zur Umsetzung. 
Wann:  	� Donnerstag, den 06.06.2013 

Ab 14.00 Uhr (vier Termine)
Wo:		�  Rathaus Aidlingen, Erweiterungsbau, 

Zimmer 4, EG
Wer:		  Armin Weiss, Energieagentur Kreis BB

Achtung: Bitte Termine vorher vereinbaren!
Herr Brenner von der Gemeinde Aidlingen nimmt Anmeldun-
gen telefonisch unter der Nr. 07034/125-16 entgegen.
Bitte bringen Sie mit:
-	� 1 Stunde Zeit
-	� Energieverbrauchsdaten der letzten 3 bis 5 Jahre (Heiz-

kostenabrechnungen)
-	� Planunterlagen (Baugesuche, Baupläne u.ä., evtl. Fotos)
-	� Emissionsbericht des Schornsteinfegers (wenn vorhanden)
-	� Unterlagen zu vergangenen Sanierungen (wenn vorhanden)
-	� evtl. bereits eingeholte Angebote
Energieagentur Kreis Böblingen gGmbH
E-Mail: info@ea-bb.de
Internet: www.ea-bb.de
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Jugendreferat

Ortschaftsverwaltung Deufringen

H E R Z L I C H E N	D A N K !
Schau an der schönen Gärten Zier und siehe wie sie mir 
und dir sich ausgeschmücket haben,...............

Einen herzlichen Dank an die Gemeindeverwaltung für die 
Genehmigung, ebenso an das gesamte Team vom Bauhof 
für die Bereitstellung der Pflanzerde und das Aufstellen der 
Absperrung.
Einen besonderen Dank an die Firma Keyser, Gartengestal-
tung, ohne Sie, gäbe es keinen Blümlesmarkt.
Ein herzliches Dankeschön an Alle die uns in irgend einer
Weise unterstützt haben beim diesjährigen Blümlesmarkt im 
Schlosshof.
Besonders bedanken wir uns bei all denen die da waren 
um Pflanzen zu kaufen, unsere Würste und Zwiebelkuchen 
verzehrten, Kaffee und sonstige Getränke verlangten,
obwohl der Himmel mal wieder Tränen lachte.
Wir wünschen nun allen Einwohnern der Gemeinde Aidlin-
gen noch ein erfolgreiches Jahr und vielleicht dürfen wir Sie 
2014 wieder beim Blümlesmarkt begrüßen.
Im Namen des Ortschaftsrats
Christel Walz - Ortsvorsteherin

Ortschaftsverwaltung Dachtel

Neues aus dem Backhaus - 
Neues aus dem Backhaus

Backhaus in den Pfingstferien
In der Zeit vom 18. Mai bis 1. Juni sind Termi-
ne für das Backhaus bei Alisa Boller (Telefon 
3433) zu reservieren. Der Schlüssel ist in der 
Zeit ebenfalls über sie zu erhalten.

Bericht zur Sitzung des Ortschaftsrats  
Dachtel vom 25.04.2013
1. Fahrgeschwindigkeit in der Siedlung Dachteler Berg
Der Ortschaftsrat nahm vor der Sitzung die Verkehrssituation 
im Bereich Dachteler Berg in Augenschein.
Ein Anwohner stellte verschiedene Anträge zur Verkehrsbe-
ruhigung in der Keplerstraße. Unter anderem wurden das 
Auffrischen der verblassten 30er-Markierung am Beginn der 
Keplerstraße sowie das Anbringen einer 30er-Markierung im 
Bereich der Gebäude mit den Hausnummern 20 und 22 
beantragt. Das Auffrischen der Markierung wurde von der 
Verwaltung bereits in die Wege geleitet.
Es erging bei 6 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen der
Beschluss:
Im Bereich der Gebäude mit den Haunummern 20 und 22, 
Keplerstraße, soll eine 30er-Markierung auf der Fahrbahn 
angebracht werden.
In diesem Zusammenhang verwies der Ortschaftsrat auch 
auf eventuell notwendige Auffrischungen von Fahrbahnmar-
kierungen an anderen Stellen. Zum Beispiel sollte die Be-
grenzungslinie entlang der Calwer Straße (auf der rechten 
Seite beim Herunterfahren) erneuert werden.
Sämtliche Fahrbahnmarkierungen im Ort sollten überprüft 
werden.

2. Bekanntgaben und Verschiedenes
- �Ortsvorsteher Böhret teilte dem Gremium zum Thema Ver-
besserung der Breitbandversorgung mit, dass Dachtel in 
die Ausschreibung mit aufgenommen wurde. Es erfolgten 
zwei Angebote, eines auf Funk- sowie eines auf Kabel-
basis. Eine Funklösung wäre zwar billiger, würde aller-
dings weniger Leistung bringen. Die Interessenten für ein 
schnelleres Internet, welche sich in der Vergangenheit bei 
der Gemeinde meldeten, wurden kontaktiert. Keiner wäre 
bereit, einen Vertrag mit einem Funkanbieter einzugehen.  
Der Ausgang des Verfahrens ist derzeit noch offen.

- �Der ursprünglich über dem Foyer des Paul-Wirth-Bür-
gerhauses geplante Lagerraum kann aus Gründen des 
Brandschutzes nicht umgesetzt werden. Die Kosten wären 
unverhältnismäßig hoch.

- �Bei der letzten Verkehrsschau wurde beschlossen, dass 
das Ortschild von Deckenpfronn her kommend bis 
vor die Abzweigung Wolfspfad versetzt werden soll.  
Der Anhänger der Langhoorguggis beim Pumphäuschen 
kann so wie derzeit abgestellt stehen bleiben.

- �Im Hinblick auf das neue Pflegeheim und die Gründung 
eines Freundeskreises wird Ortsvorsteher Böhret mit dem 
Krankenpflegeverein Kontakt aufnehmen. 

- �Aus der Mitte des Gremiums wurde angemerkt, dass der 
Hallenboden im Paul-Wirth-Bürgerhaus zwar repariert wur-
de, jedoch ohne das Anbringen einer Schweißnaht. Die 
Stelle sollte dringend abgedichtet werden.

- �Zum Thema Holzlager im Außenbereich richtete das Baurecht-
samt des Landratsamts Böblingen in der Vergangenheit ein 
Schreiben an einen Grundstückseigentümer im Bereich "Stor-
ren". Die übermäßige Holzlagerung sollte beseitigt bzw. redu-
ziert werden. Der Aufforderung wurde zwar gefolgt, allerdings 
hat sich der Zustand wieder verschlechtert. Hier sollte seitens 
der Verwaltung nochmals nachgehakt werden. Der selbe Grund-
stückseigentümer lagert auch im Ort eine erhebliche Menge 
Holz, dessen Auftürmung bereits gefährliche Züge annimmt. 
In diesem Zusammenhang wurde aus der Mitte des Gremi-
ums angemerkt, dass im Außenbereich auch andere Holz-
lager vorhanden seien, welche die zulässige Gesamtmenge 
überschreiten würden.

- �Die Organisation und die Durchführung der Registrierungs-
aktion für die Deutsche Knochenmarkspenderdatei (DKMS) 
am 14. April 2013 wurden vom Gremium als hervorragend 
bezeichnet. Allerdings wurde mit einer etwas größeren Re-
sonanz seitens der Bevölkerung gerechnet. Der Ortschafts-
rat richtete seinen Dank an alle Organisatoren, Helfer und 
Teilnehmer der Aktion.

- �Ebenfalls am 14. April fand ein Besuch des Heimatge-
schichtsvereins Calw in Dachtel statt. Es wurde neben 
weiteren Programmpunkten unter anderem das Heimatmu-
seum besichtigt. 

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Aidlingen - Druck und Verlag: Nussbaum
Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 
2048, www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister 
Ekkehard Fauth, Hauptstraße 6, 71134 Aidlingen - für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0 oder 6924-13. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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- �Aus der Mitte des Ortschaftsrats wurde die Farbgestal-
tung eines Gebäudes im Sanierungsgebiet (Deckenpfronner 
Straße) angesprochen. Aus Sicht des Gremiumsmitglieds 
seien Bauherren im Sanierungsgebiet in der Vergangenheit 
bezüglich der baulichen Auflagen in erheblicher Weise un-
terschiedlich streng behandelt worden, was kritisiert wurde.

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können im 
Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden:
1 Handy
1 Schlüssel mit Anhänger

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inter-
esse haben, setzen Sie sich bitte mit der 
entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.
99/2013 PC Monitor Medion 15", 40cm 

Bildschirmdiagonale
07034/654944

114/2013 Auto-Kindersitz, Römer King plus 
Sophia, 9 - 18 kg, unfallfrei,  
leichte Gebrauchspuren

07034/943109

115/2013 "Kettler" Hometrainer mit Magnet-
bremse, Computergesteuert

07034/61617

116/2013 Braun Elektrorasierer Synchro 
7540 mit Lederetui

07034/30547

119/2013 Garderobenschrank mit 
Milchglasfront

0178-7723064

123/2013 Isolierglasscheibe, 180 x 72 cm 07056/219048
124/2013 10 Stahlrohrstühle, grün  

gepolstert, stapelbar
07034/62619

125/2013 großer Gummibaum 07034/647447
126/2013 Hand-Rasenmäher 07034/60572
127/2013 4 Winterreifen, 215/60 R 16 99H, 

5mm Profil ohne Felgen
07034/8378

128/2013 9 Leitz Doppelordner 07034/7048

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andern-
falls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie uns unter 
07034/1250 oder per E-Mail unter buergeramt@aidlingen.de. 
Alle Artikel, die bis spätestens Montag 8.00 Uhr mitgeteilt 
werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt.
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten werden.

Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag�  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag � 9.00 - 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen	

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07034 993290, Fax 07034 993291
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00-12.00 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr, 15.00-17.00 Uhr

vhs.Sekretariat geschlossen
In den Pfingstferien ist das Sekretariat der vhs.Außenstelle 
Aidlingen vom 27. bis zum 31. Mai geschlossen. 

Erfolgreich verhandeln und argumentieren
Die eigenen Standpunkte und Interessen können nur mit 
zielorientiertem Argumentieren und geschicktem Verhandeln 
erfolgreich vertreten werden - im beruflichen und privaten 
Alltag. Dabei müssen die Standpunkte und Interessen der 
anderen Seite gehört und in die Verhandlungen einbezogen 
werden. 
In diesem Kurs verbessern Sie Ihre Überzeugungsfähigkeit 
und Schlagfertigkeit und gewinnen so an Verhandlungsge-
schick. Der Kurs ist übungsintensiv. Berufliche und persön-
liche Beispiele der Teilnehmenden stehen im Mittelpunkt. Es 
wird mit Videoeinsatz gearbeitet. 
533 10 330, Wochenende, Ruth Seiler, Freitag, 7. Juni, 16:30 
- 21:15 Uhr, Samstag, 8. Juni, 9:00 - 18:00 Uhr, Sindelfin-
gen, vhs im Gustav-Heinemann-Haus, 96,00€ einschließlich 
3,00€ für Arbeitsmaterial. 

Guided tour of Waldenbuch in English
Waldenbuch is a small city nestling in the Schönbuch fo-
rest. It has a lovely compact old section with picturesque 
half-timbered houses and a stunningly beautiful Renaissance 
church. Waldenbuch has a very colourful history that dates 
back long before the wrappings of its famous chocolate 
brand. Come to Waldenbuch to hear fascinating stories of 
dukes, queens of England, ghostly apparitions and subter-
ranean escape routes. English skills at level B2 of the CEF 
are required for this tour. 
414 32 220, Führung, Elaine Rauhöft, Samstag, 8. Juni, 
15:00 - 17:00 Uhr, Waldenbuch, Marktplatz, 6,50€. 

QUADRATOLOGO®, Patchwork – Jahreszeiten
Hier geht es nicht um höhere Mathematik, sondern um ein 
einzigartiges Malsystem, das wirklich jeder nutzen kann, 
unabhängig jeglichen Alters, unabhängig jeglicher Begabung, 
Fähigkeit und Vorkenntnisse. Grundelemente sind Netz be-
spannte, in kleine Quadratfelder unterteilte Leinwände und 
harmonisch aufeinander abgestimmte Farbfamilien. Nach 
Lust und Laune erobern Sie die leere Fläche von Kästchen 
zu Kästchen mit strahlenden Farben. Da der dazugehörige 
Flachborstenpinsel beim Farbwechsel nicht gereinigt wird, 
ergeben sich immer neue, unberechenbare, aber harmo-
nische Farbnuancen. Nach der Einführung zur Maltechnik 
"QUADRATOLOGO" werden verschiedene Leinwände künst-
lerisch gestaltet. Als zusätzliches Element stehen verschie-
dene Dekorationsmaterialien zur Verfügung. Weder für die 
Technik noch das Material werden Vorkenntnisse benötigt. 
Das Ergebnis: Kein Quadrat gleicht dem anderen. Jedes 
Quadratologo ist einmalig! 
In den Kosten für den Workshop sind vier Leinwände 20 x 
20cm, hochwertige Acrylfarben, die Bereitstellung von Pin-
seln und Mischpaletten sowie verschiedene Dekorationsma-
terialien enthalten. 
231 11 371, Workshop, Ingrid Ruppert, Samstag, 8. Juni, 
10:00 - 17:00 Uhr, Aidlingen, vhs, 74,00€. 

Aus der Kräuterwerkstatt
Rosen - duftend, heilend, pflegend, wohlschmeckend: Be-
reits die alten Ägypter wussten den Duft der Rosen in der 
Küche zu schätzen. Auch die Römer würzten ihren Wein und 
andere Speisen mit Rosen und Hildegard von Bingen nutzte 
Rosen in der Heilkunde. Liebende verschenken sie, Gastge-
ber bereiten daraus edle Speisen. Entdecken auch Sie den 
Duft und Geschmack von Rosen in "rosigen Köstlichkeiten", 
wie z. B. Rosentorte oder Rosenrisotto, die wir an diesem 
Abend gemeinsam zubereiten und genießen. Außerdem ler-
nen Sie die Anwendung der Rose in der Heilkunde und auch 
in selbst hergestellter Kosmetik zur Körperpflege kennen (z. 
B. Rosenmaske). Wir verwenden dazu duftende ungespritzte 
Rosenblüten. 
305 11 352, Erika Hock, Mittwoch, 19. Juni, 18:30 - 21:30 
Uhr, Aidlingen, Sonnenberghalle, 25,00€ inklusive 11,00 € 
Materialkosten. 
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Freiwillige Feuerwehr

Übungsbetrieb
Die nächste Übung für den B-Zug findet am Dienstag 4.06. 
und für den A-Zug am Mittwoch 12.06. statt.

Rauchgasdurchzündungsanlage -
Heißausbildung für Atemschutzgeräteträger
Bei der Feuerwehr Aidlingen ist die sogenannte Heißausbil-
dung ein elementarer Bestandteil in der Aus- und Fortbil-
dung der Atemschutzgeräteträger. Jedes Jahr gehen daher 
ca. 8 Feuerwehrfrauen/-männer nach Breithülen um dort den 
Umgang mit den gefährlichen Rauchgasen kennen zu lernen.
Bevor die Gruppe in den Brandcontainer geht, erhält sie 
eine gesonderte Ausbildung für den optimalen Umgang mit 
dem Strahlrohr. Wichtig ist hierbei zu wissen, welche Sprüh-
bilder (Winkel des Sprühstrahls und Wassermenge) mit dem 
Strahlrohr möglich sind und diese auch unter Nullsicht ein-
stellen zu können. 

Die Mannschaft nach dem erfolgreichen Einsatz in der Rauch-
gasdurchzündungsanlage
Der optimale Umgang mit dem Strahlrohr ist besonders im In-
nenangriff wichtig, da je mehr Wasser verbraucht wird, dieses 
in Wasserdampf umgewandelt wird. Hierbei gilt die Regel 1 
Liter Wasser produziert ca. 1700 Liter Wasserdampf, welcher 
schwere Verbrühungen verursachen kann. Aber auch für das 
sog. Blocken der Rauchgasdurchzündung ist dies elementar.
An einem Samstag findet dann die Heißausbildung in Breit-
hülen statt. In einem alten Schiffscontainer werden brennba-
re Stoffe (u.a. klassische Lagerpaletten) angezündet, die ei-
nen Energiewert eines Sessels besitzen. Die bei dem Brand 
austretenden Gase werden Pyrolysegase genannt und kön-
nen sich in der richtigen Konzentration mit dem Sauerstoff 
selbst entzünden. 
In mehreren Durchläufen wird dieses Verhalten des Rauches 
provoziert und auch simuliert. Hier spielt auch das bereits 
erwähnte Blocken (Abkühlen der brennbaren Rauchgase mit 
Hilfe von Wasser) der Rauchgasdurchzündung vermittelt. The-
oretische Grundlagen runden das Ausbildungsprogramm ab.
Es ist nicht unüblich das Temperaturen von über 600 bis 
700 Grad im Container herrschen.




